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Tsunami – Warnung. Nachdem das Sta-
tistische Bundesamt zur Überraschung 
vieler Experten ein Wirtschaftswachs-
tum von 0,3 Prozent verkündete, 
wurde vieler Orten aufgeatmet. Die 
Rezession sei vorbei, konnte man in 
den Medien lesen. Es sei ein „Beweis 
für das rasche Handeln der Bundesre-
gierung“, wie Bundeswirtschaftsminis-
ter zu Guttenberg betonte. Die Politik 
untermauert jedoch damit einen Ver-
drängungsmechanismus der Krise und 
ihrer wahren Ursachen. 

Politik und Wirtschaft versuchen die 
einschneidenden Auswirkungen der 
Krise einzudämmen, doch die Ursa-
chenforschung bleibt dabei auf der 
Strecke. Die Folgen des wirtschaft-
lichen Erdbebens werden beseitigt, 
doch ein womöglich noch schlimmerer 
wirtschaftlicher und gesellschaftlicher 
Tsunami baut sich vor der Küste auf.

Aussterben – oder Veränderung 
mitgestalten

Die Chance auf einen tiefgreifenden 
und zukunftsträchtigen Wandel ist 
jetzt. Immer mehr Unternehmer 
wollen ihre Verantwortung in der 

Gegenwart wahrnehmen und ihre 
eigene und die gesellschaftliche 
Zukunft nachhaltig gestalten. Anpas-
sungsfähigkeit ist hier das Stichwort. 
Jörg Schallehn, Geschäftsführer der 
Vermögensakademie, formuliert dies 
folgendermaßen: „Dinosaurier sind 
nicht ausgestorben sondern kleiner 
geworden. Nur die, die sich als einzige 
ihrer Art neuen Herausforderungen 
gestellt und sich den Bedürfnissen 
der Zukunft entsprechend verändert, 
angepasst haben, die haben über-
lebt.“ Vorreiter und Vordenker der 
Veränderung zu sein ist dabei nicht 
immer einfach, aber der einzige Weg, 
um sein Überleben zu sichern. „Der 
Weg aus der Krise kann aus unserer 
Sicht nur die Weiterentwicklung der 
sozialen Marktwirtschaft des 20. 
Jahrhundert zu einer öko-humanen 
Marktwirtschaft im 21. Jahrhundert 
sein. Der Paradigmenwechsel muss 
dabei nicht nur in der Wirtschaft 
sondern auch in der Gesellschaft 
stattfi nden“, so Schallehn.

Jeder will der erste sein

Wer unter den Unternehmern nach 
der Krise wirklich der erste sein will, 

und nicht der letzte seiner Art, der 
muss aus dieser Krise anders heraus-
kommen als er hineingegangen ist. 
Unternehmer sind oft Unternehmer 
geworden, weil sie etwas anders 
machen wollen, besser sein möchten 
und weiterdenken als andere. Sie 
haben also das größte Potenzial einen 
Paradigmenwechsel selbst aktiv zu 
betreiben statt mit dem Sog der Krise 
unterzugehen.

Erfolge beweisen das es geht

Erfolgsgeschichten wie beispielsweise 
die von einem Götz Werner und sei-
nem dm-Drogeriemarkt zeigen, dass 
Umdenken und Weiterdenken schon 
lange möglich und höchst erfolgreich 
ist. Beispielsweise seine Mitarbeiter als 
Kapital und nicht als Kostenfaktor zu 
sehen zahlt sich langfristig mehr aus 
als kurzfristige Gewinnsteigerungen 
durch Personalabbau und den Verlust 
von motivierten Fachkräften. Denn 
diese Fachkräfte werden fehlen, wenn 
es darum geht, nach der Krise den 
Aufschwung für sich zu nutzen.

Dass sich mit sozial und ökologisch 
verantwortlichem Management gu-

Wie macht man 
gutes Geld?
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tes Geld verdienen lässt, belegt eine 
aktuelle Studie von Roland Berger 
(08-2009): So fragen Konsumenten 
überdurchschnittlich nach Produkten 
nachhaltiger Firmen und nehmen da-
bei sogar höhere Preise in Kauf.

Gesunder Genuss statt strenger Ver-
zicht lautet die Devise bei der Auswahl 
der Rezepturen bei Dr. Hoppe Bio-Ca-
tering, einem Unternehmen, das sich 
öko-human aufgestellt hat. Natürlich 
sind alle Lebensmittel, die Dr. Hoppe 
verwendet, biologisch zertifi ziert. Die 
Produktion ist sehr aufwändig, mit viel 
Liebe zum Detail, viel Handwerk und 
jeder Menge frischer Produkte, um 
die entsprechende Qualität zu sichern. 
Mittlerweile werden bundesweit Be-
triebskantinen mit hochwertigen und 
leckeren Bio-Essen versorgt. Haupt-
sächlich beliefert Hoppe Schulen und 
Kindergärten mit Mittagessen aus 

100% ökologischen Zutaten. Sein Un-
ternehmen ist langfristig wirtschaft-
lich erfolgreich aufgestellt aufgrund 
der öko-humanen Prinzipien, die 
sein Leitbild prägen und die täglich 
konkret umgesetzt werden.

Vermögen oder Unvermögen

„Vermögen ist das Gegenteil von 
Unvermögen“, sagt Schallehn, „und 
Vermögen ist eben viel mehr als Geld 
und Besitz“. In ihrem Vermögensbegriff 
steht die Akademie dem Soziologen 
und Begründer der Vermögensfor-
schung Prof. Dr. Thomas Druyen, der 
an Universitäten in Münster, Berlin und 
Wien lehrt, nahe. Prof. Druyen versteht 
Vermögen als ökonomischen Reichtum, 
als Handlungskompetenz und -befä-
higung, als Humanvermögen und als 
nachhaltiger Umgang mit Ressourcen. 

Die Vermögensakademie ist ein 
Forum für Gleichgesinnte und eine 
Bühne für Experten. Sie schafft Ver-
bindungen und Austausch zwischen 
Unternehmern, Wissenschaftlern und 
praxiserprobten Experten. Wissen und 
Können bilden die solide Grundlage 
für wechselseitigen Austausch und 
Förderung, wobei die Akademie 
zusätzlich sinnstiftende Impulse setzt 
und Orientierung vermittelt. So ent-
stehen echte Synergien, die sich der 
Unternehmer zu Nutze machen kann, 
um nicht nur etwas anders sondern 
vor allem besser zu machen.
„Vermögen will gemehrt werden, 
nicht durch hortende Ansammlung, 
sondern durch dynamische Um-
wandlung, sinnvollen Einsatz und 
erfolgreiche Schaffung von neuem 
Vermögen“, erläutert Dr. Claudio 
Weiss, Mitbegründer der Vermö-
gensakademie. Maßvoller Gewinn sei 
dabei die wohlverdiente Belohnung 
für die Schaffung von Mehrwert – 
und zudem eine Notwendigkeit für 
die langfristige Überlebensfähigkeit 
jedes Unternehmens.

Wie macht man gutes Geld?

Dem Ungleichgewicht zwischen Macht 
– Ethik – Geld, das derzeit herrscht, 
begegnet die Vermögensakademie mit 
Handlungsmodellen, wie Macht mit 

Ethik ausgeführt gutes Geld schaffen 
kann. Auf dem Symposium der Vermö-
gensakademie „Welt des Vermögens“ 
am 4. Und 5. November in Berlin wird 
in zahlreichen Vorträgen, Diskussionen 
und Workshops der Frage nach dem 
guten Geld, dem Zusammenspiel 
von Macht – Ethik – Geld und dem 
Nutzbarmachen von Vermögen in-
tensiv nachgegangen. Prof. Druyen, 
Dr. Hoppe und Götz Werner werden 
dabei sein.

Vermögensbegriff der VA

Die Vermögensakademie befasst sich mit 
Vermögen in all seinen komplexen Fasset-
ten.

Persönliches Vermögen 
Gesundheit, Fähigkeiten, innere Antriebe, 
Beziehungen

Unternehmensvermögen 
Menschen, materielle Werte und Mittel, 
Strategie, Kultur

Familien-Vermögen 
Zusammenhalt, Verpfl ichtungen, Verträge 

Privat-Vermögen 
Eigentumswerte, Versorgungssicherheit im 
Alter, sinnvolle Anlagestrategie

Die Vermögensakademie GmbH ist ein 
Forum für Unternehmer, Selbstständige, 
und unternehmerische Manager und eine 
Bühne für Experten aus Wissenschaft, 
Wirtschaft, Politik und Kultur. Die heutige 
Umbruchszeit verlangt Anpassungsfähig-
keit und Umdenken. Die Vermögensaka-
demie führt die Unternehmer durch diesen 
Paradigmenwechsel. Interne Generalisten 
koordinieren das Wissen und Können von 
Wissenschaftlern und Experten und ma-
chen es für die Mitglieder der Akademie 
nutzbar. 
Das Zusammenführen erzeugt Synergien 
und eröffnet neue Wege. Damit sind Un-
ternehmer auf dem aktuellsten Wissens-
stand und vermeiden unnötige Fehler und 
Risiken.

Die Akademie engagiert sich für eine 
öko-humane Vermögenswirtschaft.
Öko steht für die längst überfällige Verei-
nigung von Ökonomie und Ökologie.
Human bedeutet, dass alle Menschen 
wertgeschätzt und gefördert werden.
Vermögenswirtschaft heißt echte Wert-
schöpfung durch kraftvolles Leisten für 
Andere.

Die Vermögensakademie wurde 2006 
in München von dem Unternehmer Jörg 
Schallehn und dem Psychologen und 
Philosophen Dr. Claudio Weiss gegrün-
det. Jörg Schallehns Professionalität liegt 
im guten Management aller Aspekte des 
materiellen Vermögens. Dr. Claudio Weiss 
ist seit Jahren Experte in der Erforschung 
und Entwicklung des menschlichen Ver-
mögens.
www.vermoegensakademie.com

Im Profi l

Jörg Schallehn, Geschäftsführer der Vermö-
gensakademie München.
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